Regiernngs - Hlatt

Groghersogthum
Sadfen - Weimar-Cifenad.

Nuinmer 28. Weimar. 4. Ottober 1862.

Wir Carl Alegrander,

von Gotted Gnaden
Grofhersog von Sadyfen-Weimar - Eifenad), Landgraf in Thiaringen,
Martgraf su Meiffen, gefirfteter Graf ju Henneberg, Herr 3u
Blanfenbapn, Neuftadt und Tautenburg
FIRETR

Um  Dei ter Unwentung bes Gejepes iiber die Cntfdyidbigung bderjenigen,
welden durd) tad Gefets vom 6. Januar 1849 Jugbgereditfame ofne Cutfddbi-
gung entjogen worben find, vom 22, pril biefed Jabhred, bdic Gegenfeitigleit in
bem Berhiltniffe ju anberen Staaten gu fidern, finten Wir nothwendig, auf bem
Grunbe be8 § 61 bed revidirten Grundgefeses iiber die BVerfafjung dves Grofher-
sogtbumes vom 5. Mai 1816, mitteljt diejed proviforifdyen, vorerft nur bid zum
Sdluffe ves nidften Lanbtages geltenten Gefefred ju verorbnen:

§ L
Der durd) dag Gefes vom 22. Upril bicfed Jahres Legrimbete Anfprudy auf
nadtriglide Cntjdyabigung fiic vicjenigen, welden durd) bad Gefey vom 6. Ja-
nuar 1849 Jugdbgereditiame ohne Cutjdyidigung entyogen worben find, finbet in
Anjehung foldyer Jagbredite, weldye dem Staatd- ober Lomainen- (Kammer- ober
ftrons) Fistug eines anveren Staates am 17. Januar 1849 im Grofherzogthume
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suftanben, nur in bem Falle Statt, wenn iiber die Gegenjeitigleit in Besiehung
ayf die Entfdadigung fiir aufgehobene Jagbredite cine Uebereinfunft jwifden den
beiberfeitigen Reglerungen getroffen ift.

5 2

Die Grofherzoglidhen Eingelgerichte, al8 Spezial - Rommiffionen fite Reguli-

rung ber Jagbentidhabdigungen, Baben auf erfolgte Unmeloung foldper fistalijder

Jagoredite gum  Bwede der Cntjdidigung guvorderft bavitber, ob eine derartige

Uebereintunft (§. 1) Deftebt, bei Unferem Staatd-Minifterium angufeagen und, fo

lange nidyt von biefen dad Borhanvenfeyn einer foldpen beftitigt ift, jebem weiteren
Yerfahren Anftand zu geben.

Urtunblidy haben Wir gegemwirtiges proviforifhe Gefes hoditeigenhindig voll-
sogen und mit Unferem Groffhergogliden Staatdinfiegel verfehen lafjen.

So gefdyehen und gegeben Weimar am 1. Ottober 1862.

Carl Alegander,

von Wagdorf. G. Thon. von Wingingerode.

Proviforifdes Gefey
a8 MNadtrag zu dem Gefepe vom 22,
April 1862 iiber die Cntjdyidigung bder-
jenigen, welden burd) bag efety vom 6.
Januar 1849 Jagbgeredhtjame obne Ent-
fdydbigung entjogen worben finbd.
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Minifterial-Vefanntmacdungen.

I e Roniglide Hobeit, ver Grofberyog, haben, nady erfolgter Bortrags-
erftattung im Grofhergogliden Gejammt - Minifterign, dem Bidermeifter Heinridy
RNotbohm, su Holyminden, auj biesfallfiged Nadfuden ein Crfinbungs - Patent
auf eine bem untergeicdhueten Staats - Minifterium durd) Beidynung und Bejdyrei-
bung erlduterte newe BremBvorriditung bei Fubrwerfen auf bie Dauer
von fiinf Jahren, von Deute an geredyuet, fiir ben ganzen Umfang be8 Grofher-
sogthumes mit ber Wirtung ju ertheilen gerubt, taf obne vorberige Buftimmung
bed Patent-Jnhabers Niemant bdie gebadyte Crfinbung ausdjufiihren ober anguwen-
ben berechtigt ift, obne baf jebod) Jemand in ber Anwendbung bereitd befannter
Theife der Crfinbung bejdyrintt werden foll.

Uebrigens ift bei Bewilligung bes Patented, weldes bann al8 erlofden au
Betradpten ift, wenn bie bleibendbe Ausfithrung und Anwenbdbung der mehrgedadyten
Crfinbung im Groffberzogthume bem unterzeihneten Staats- Minifterium nidht . bin-
nen Jabredfrift nadygewiejen ift, bie Neubeit und Cigenthiimlichleit ver Crfindung
im Sinne der- laut Befanntmadyung vom 3. Miiry 1843 — Regierungs- Blatt vom
Jahre 1843 S. 13 bis 16 — in ben Bollveveinsftaaten bei Erfinbungs - Patens
ten gu beobadptenben Grunbiie ausdriidlid) vorausgefest worben,

Nadppem bdie bdiesfallfige Urfunte unter bem Heutigen Tage ausgefertigt worben
ijft, wird foldye8 anburd) zur offentliden Kunve gebradyt.

Weimar am 6. September 1862,

Grofiferjoglidy Sadfijdhes Staatd-Winifterium,
Departement ded Junern,
Fiir ben Departements-Chef.
Sdhambach.

IL  3m Ginverftandniffe mit bem Grofherzoglihen Staats- Minifterium, De-
partement ber Jujtiy unb bes Kultus, wird ten Groffberzogliden Kaffenbeamten
bed Ddiesfeitigen Vereidyed, unter Verweijung auf §. 16 ted Gefeges iiber den Civil-
Gtaatsdienft vom 8. Miry 1850, hiermit jur Pfliht gemadht, obhne vorber ein-
gebolte Genehmigung bes unterseid Finang-Departements feine Bormundidyaf-
ten 3u iibernehmen.

Weimar am 24. September 1862. .
Grofberjoglid Sadfifdes Staats-Minifterinm,
Departement der Finangen.
6. Thon.
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Betanntmadung.

Mit Begugnahme auf unjere Befanntmadungen vom 28. Juni 1853,
vom 6. Degember 1859 unb Som 25. September 1861, bie Frantivung ber Kor»
refponbeny burd) Marfen besilglidy durd) Franto Couvertd betreffend, wird biermit
aur dffentlidgen Kenntnify gebradyt, daff bie Fiicftlid) Thurn und Taridjde Poftver-
waltung beabfiditigt, die Franfo- Marfen gu 1, 2 undb 3 Silbergrofden in Bufunft
in benjenigen Farben Berftelfen au laffen, voelde bei ben Stempeln ber Franfo-
Gouverte von gleidhem Werthe in Anwendbung gebradt worben find und baf besd~
batb bei neuen Uuflagen ber Franto- Marten mit ven feitherigen Formen auf weis

fem Papier
bie Marten ju /s Sgr. in blafigriinem Drude,
- - ol . . orange
- - s 1 = = rofarothem =
: : = 2 s = Dblauem =
B : = 3 s - braunem =

Dergeftellt werben folfen, biefe neuen PMarfen jebody erft nad) Berbraud) besd Bor-
talges von ben feitherigen Farben und gwar gunddft jeme ju /2 Sgr. in Ber-
wenbuitg fommen mwerben.
Weimar am 23. September 1862.
Grofbersoglih Sadfifde Ober-Poftinfpeltion.
K. Bergfeld.

" Drud ber of - Budbraderei in Weimar.
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	Regierungs-Blatt Nummer 28.
	Provisorisches Gesetz als Nachtrag zu dem Gesetz vom 22. April 1862 über die Entschädigung derjenigen, welche durch das Gesetz vom 6. Januar 1849 Jagdrechtsame ohne Entschädigung entzogen worden sind.
	Ministerial-Bekanntmachung, das Erfindungs-Patent auf eine neue Bremsvorrichtung bei Fuhrwerken betreffend.
	Ministerial-Bekanntmachung, Vormundschaften dürfen Kassenbeamte ohne Genehmigung des Finanz-Departements des Staats-Ministeriums nicht übernehmen.
	Bekanntmachung, die Herstellung von Post-Francomarken in denjenigen Farben, welche bei den Stempeln der Franco-Couverte von gleichem Werthe in Anwendung gebracht worden sind, betreffend.


